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Index

001 Verwaltungsrecht allgemein

23/04 Exekutionsordnung

40/01 Verwaltungsverfahren

81/01 Wasserrechtsgesetz

Norm

AVG §56;

EO §35 Abs2;

EO §7 Abs4;

VVG §3 Abs2;

VwRallg;

WRG 1959 §84;

WRG 1959 §85 Abs1;

Rechtssatz

Da Wassergenossenschaften Behördenqualität nicht zusteht und diese sohin auch nicht zur Erlassung von Bescheiden

befugt sind, hat über Einwendungen gegen Rückstandsausweise, die von einer Wassergenossenschaft ausgegangen

sind und somit zufolge der Regelung des § 7 Abs 4 EO auch über Einwendungen gegen die

Vollstreckbarkeitsbestätigung - weil darüber in Bescheidform abzusprechen ist - die Wasserrechtsbehörde, der die

Aufsicht über die Wassergenossenschaft obliegt (hier: Landeshauptmann von Salzburg) zu entscheiden (Hinweis E

2.3.1982, 81/07/0179).
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